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„Geh aus mein Herz und suche 
Freud in dieser schönen Som-
merzeit an deines Gottes Ga-
ben.“
Liebe Leserin und lieber 
Leser der Begegnungen,
ich gestehe sehr gerne ein, dass ich das 
Paul Gerhardt Lied von der „Sommer-
zeit“ sehr gerne singe.
So muss es in meinen Sonntagsgot-
tesdiensten immer wieder einmal an-
gestimmt werden. Aber auch bei Trau-
ungen und auch bei Beerdigungen hat 
dieses Lied seinen Platz.
Wenn zwei Menschen in der Kirche fei-
erlich Ja zueinander sagen, klingt
„Die Glucke führt ihr Völklein aus, der 
Storch baut und bewohnt sein Haus, 
das Schwälblein speist die Jungen“ 
verheißungsvoll und lässt die Zukunft si-
cherlich positiv angehen.
Und auch wenn es heißt
„Erwähle mich zum Paradeis und lass 
mich bis zur letzten Reis an Leib und 
Seele grünen“ tragen wir doch die fes-
te Hoffnung in uns, dass der Tod nicht 
das Ende von Gottes Liebe zu uns Men-
schen ist.
Paul Gerhardts „Geh aus mein Herz“ 
durchzieht unser Leben.
So passt es auch zur Urlaubszeit, wenn 
viele von uns „ausziehen“, das Dorf, die 
Stadt, sogar das Land verlassen, um 
auszuspannen, aufzutanken, Abstand 
zu gewinnen, um dann mit neuer Kraft 
und Ideen für die zweite Jahreshälfte ge-
wappnet zu sein.
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Andacht

Aber, schreibe ich da nicht zu vollmun-
dig? 
Wie viele bleiben jedes Jahr zu Hause, 
weil ein Urlaub nicht drin ist,  
weil die Gesundheit es nicht mehr zu-
lässt, 
weil ein Schicksalsschlag das Reisen 
im Moment nicht möglich macht, 
weil kein Geld dafür da ist, 
weil man sich nicht einig wird, wohin, 
und so weiter, und so weiter.
Und nun? 
Zu Hause bleiben und Trübsal blasen 
und resignieren?
Nein, Paul Gerhardt hat schon die erste 
Strophe so geschrieben, dass sie mich 
auffordert, den Blick zu ändern.
Ich lese:
„Geh aus, mein Herz, und suche 
Freud in dieser lieben Sommerzeit an 
deines Gottes Gaben; schau an der 
schönen Gärten Zier und siehe, wie 
sie mir und dir sich ausgeschmücket 
haben, sich ausgeschmücket haben.“
Mein Blick geht über den Zaun, in den 
Garten.
Was zeigt mir der Garten nicht alles an 
Möglichkeiten auf, auch zu Hause zur 
Ruhe zu finden?
Da sind sie unterschiedlichen Blumen. 
Sie blühen zu unterschiedlichen Zeiten. 
Haben ganz besondere Farben, bekom-
men Besuch von unterschiedlichen In-
sekten.
Da sind die Büsche und die Bäume. Sie 
spenden Schatten und lassen es mir da-
runter liegend gut gehen. Mit einem gu-
ten Buch tauche ich ab in eine andere 
Welt.

Und ich kann mich auf den Weg ma-
chen, fremde Gärten zu erkunden. Dazu 
lädt die Aktion „Offene Gärten“ ein, das 
Freilichtmuseum in Detmold oder die 
Landesgartenschau in Bad Lippspringe, 
ganz in der Nähe.
Ausspannen, auftanken, Abstand gewin-
nen.
Und wer ausspannen, auftanken und 
Abstand gewinnen möchte mit Musik, 
Kaffee, Kuchen und Gespräch hat wie-
der Gelegenheit beim „Lippischen Orgel-
sommer“ dabei zu sein.
Liebe Leserinnen und lieber Leser der 
Begegnungen,
Sie sehen, wie „erlebnisreich“ auch die 
Sommerurlaubszeit zu Hause in Lippe 
sein kann.
Wie schön und treffend heißt es da im 
Montagsspruch für den August:

Gottes Hilfe habe ich erfahren  
bis zum heutigen Tag und  

stehe nun hier und bin sein Zeuge  
bei Groß und Klein. 

Apostelgeschichte 26,22 
Ich wünsche uns, dass wir in dieser 
Sommerzeit Zeuge Gottes werden (oder 
bleiben) und uns an seinen Gaben er-
freuen, ganz 
egal, wo wir 
sie entdecken.
Herzlich grüßt 
aus Bega
Dorfpastor Mi-
chael Stader-
mann
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Gottesdienst am Himmelfahrtstag 

Dunkle Wolken - gute 
Stimmung
Am Himmelfahrtstag versammelten sich 
die sechs Kirchengemeinden aus Dö-
rentrup und Barntrup zum Himmelfahrts-
gottesdienst im Alverdisser Freibad. 
Eine ganze Reihe der Besucher war 
zum ersten Mal in diesem Freibad und 
konnten die gut ausgestattete und ge-
pflegte Anlage bewundern.
Es gab 
•	 dunkle Wolken am Himmel - aber kei-

nen Regen
•	 viele junge Familien mit ihren Kindern 

unter den Gottesdienstbesuchern

•	 Wind, der die Frisuren durcheinander 
brachte und die Seiten der Bibel auf 
dem Abendmahlstisch umschlug.

•	 Eine Predigt über das Lebendige Was-
ser, das wir bei Jesus finden.

•	 Jugendliche "Vatertagswanderer" die 
singend am Freibad vorbeizogen

•	 Im Anschluß an den Gottesdienst gute 
Gespräche bei Kaffee oder einem 
Kaltgetränk

•	 Gutes Essen in der Nachbarschaft 
beim Lipperlandorchester am Odeon.

Danke allen, die zum Gelingen des Ta-
ges beigetragen haben.

M.Keil
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Zwei Nachrufe

Am 22. Mai verstarb im Friedrich-Winter-Haus in Bösingfeld
Frau Martha Rubart.

*22.2.1922   †22.5.2017
Sie lebte, bevor sie im Alter zunächst nach Alverdissen und dann nach Bösingfeld 
zog, im Bellenbruch, im Ost-Bezirk unserer Gemeinde. Sie und ihr Mann haben 
sich intensiv am Leben der Gemeinde, vor allem im Haus der Begegnung beteiligt. 
Herr Rubart war 1968 – 1976 Kirchenältester, Frau Rubart folgte ihm in den Jahren 
1976 bis 1984 im Kirchenvorstand. 
Über Jahre gehörte sie zu den Frauen, die das Gemeindeleben im Haus der Be-
gegnung prägten (Frauenkreis, Altenclub). Sie arbeitete im Altenclub mit und hat 
lange Zeit für Kranke und Bedürftige Essen gekocht und in die Häuser gebracht.
In der Woche vor Pfingsten ist sie von Pastor Temme im Ruheforst Blomenstein 
beigesetzt worden, mit ihrem Konfirmationsspruch „Lobe dem Herrn, unsere See-
le, und vergiss nicht, was er dir Gutes getan hat“ (Psalm 103.2)

Martin Böttcher, ehem. Vorsitzender des KV

 

Ende April erhielten wir einen Brief von Josef Scheller, in dem er von sei-
ner schweren Erkrankung berichtete. Wenige Tage später ist er verstor-
ben.

Josef Scheller
*16.8.1934   †11.5.2017

Als er 1980 als Bläseranfänger in den Posaunenchor eintrat, war die 
Trompete zwar neu für ihn, nicht aber die Musik. Als Leiter des katholi-
schen Kirchenchores war für ihn die Ökumene ein großes Anliegen. Auf 
seine Initiative war die Teilnahme des Posaunenchores am Fronleich-
namsgottesdienst entstanden. Die durch ihn organisierten Fahrten nach 
Polen und Tschechien gemeinsam mit dem katholischen Kirchenchor 
1989 und 1995 sind noch allen Beteiligten in guter Erinnerung.
Als die Chorleitung vakant war, übernahm Josef von 2004 bis 2006 auch 
musikalische Leitung des Posaunenchores.
Auch nach seinem Umzug in die Lausitz blieb die Verbindung erhalten. 
Es fanden mehrere Bläserfahrten in die Lausitz mit Treffen des dortigen 
Posaunenchores und gemeinsamen Bläserkonzerten statt. Josef wird al-
len Chormitgliedern in guter Erinnerung bleiben.
Wir wünschen seiner Familie, vor allem seiner Ehefrau Christine Gottes 
Beistand bei dem Leben ohne ihren Ehemann.	              Hermann Köller
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Ein offener Brief

Ihr lieben 
Konfirmandinnen und 
Konfirmanden,
manche halten es für ungehörig, ande-
re meinen, das sei ein gelungener Ver-
such: das Sofa in der Kirche – das Glau-
benssofa.
Ich verstehe Euch so:
Ihr vermisst bei dem Christenmenschen 
ein Gespräch über das, wovon sie glau-
ben, was Ihnen wichtig ist. Ihr wollt hö-
ren, was die Erwachsenen so bei sich 
denken, welche Erfahrungen sie in ih-
rem Leben gemacht haben, ob ihnen der 
Glaube Hilfe ist.
Das ist berechtigt: In den wenigsten Fa-
milien wird wohl heute über den Glauben 
gesprochen oder gebetet. In der Kirche 
während der Gottesdiens-
te oder in den Gemeinde-
kreisen spricht ganz über-
wiegend einer oder eine. 
Hilft nun das Sofa? Wer-
det ihr (regelmäßig) aufs 
Sofa einladen und fragen? 
Sprechen Menschen auf 
dem Sofa eher über ihren 
Glauben als am Garten-
zaun oder bei einem Trau-
erbesuch? Wer geht zum 

Sofa?
Ich habe mich 
bei einem Got-
tesdienst in das 
Sofa gesetzt, 
die ganze Zeit 
und habe fol-
gendes erlebt: 

1.	 Es setzte sich niemand zu mir, 
so dass ich mich nicht unterhalten konn-
te. (Während des Gottesdienstes wäre 
es sowieso ungehörig gewesen.)
2.	 Ich war dauernd in der Gefahr 
einzuschlafen.
3.	 Ich konnte zum Glaubensbe-
kenntnis, zu den Lesungen und zu dem 
Gebet nur ganz mühsam aufstehen.
Was soll nur mit dem Sofa geschehen? 
Ich bin gespannt, was der Kirchenvor-
stand zum Herbst beschließen wird. 

Martin Böttcher  3.6.2017

Martin Böttcher sitzt beim Gospelgottesdienst auf dem 
Glaubenssofa.			             Foto: K. Gröning
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Jubiläum

Nicht mehr wegzudenken!
Seit nunmehr 35 Jahren gibt es die Mu-
sikgruppe Horizonte und dieses Jubilä-
um soll am 9.7. in einem Gottesdienst 
mit der ganzen Gemeinde gefeiert wer-
den.
Wir, Horizonte, sind eine Gruppe von 
jungen und junggebliebenen Leuten, 
•	 die Freude an ihrem Instrument ha-

ben,
•	 zwischen denen Freundschaften ent-

standen sind und
•	 die stolz darauf sind, gemeinsam auch 

schwierige Stücke zu meistern.
Inzwischen ist Horizonte aus der Ge-
meinde nicht mehr weg zu denken und 
mit modernen Liedern und verständli-
chen Texten eine feste Institution gewor-
den.
Wir gestalten ungefähr alle 4 Wochen 
musikalisch einen Gottesdienst, darun-
ter insbesondere die Begrüßungs- und 
Vorstellungsgottesdienste für die Kate-
chumenen und Konfirmanden. Daneben 

werden im Jahr mindes-
tens 2 Gymnasiums-Got-
tesdienste und das Krip-
penspiel an Heiligabend 
von uns begleitet.
Viele kennen uns auch 
von unserem jährlichen 
Adventsliedersingen für 
Groß und Klein oder der 
Kinderbibelwoche, die 
immer am ersten Wo-
chenende der Osterferi-
en stattfindet. Bei diesen 
beiden Events kommt un-
ser Nachwuchs ganz groß 
raus.
Wer bei uns mitspielen 
will, ist zu unseren Proben 
im Gemeindehaus mitt-
wochs ab 18:15 
Uhr herzlich 
willkommen.
Werner Raben-

stein / Heike 
Löper
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Anmeldung der neuen Katechumenen

Anmeldung 
zum Konfi-
Gruppe
Wir lassen euch 
nicht im Regen ste-
hen! 
Wir suchen nach den 
Zelten und Schirmen 
für unser Leben in 
der Bibel und wollen 
im Gespräch und in 
Aktionen kennenler-
ne, was wir Christen 
glauben, leben und 
handeln.
Wir wollen gemein-
sam über Gott und die Welt, über uns 
selbst und was uns wichtig ist, ins Ge-
spräch kommen und dabei entdecken, 
dass ich und du mit Gott reden und rech-
nen können.
Deshalb laden wir Mädchen und Jungen, 
die nach dem Sommer das 7. Schuljahr 
beginnen, herzlich ein, an der Konfirma-
tionsgruppe teilzunehmen. 
In diesen Tagen werden alle Jugendli-
chen in dem Alter von uns persönlich an-
geschrieben und eingeladen. 
Ein Info-Abend für Jugendliche und El-
tern ist am 

Mittwoch, 6. September, 19 
Uhr im Jugendraum (1 Trep-
pe hoch) des Gemeindehau-
ses, Obere Str. 49 
Im Anschluss an den Abend 
könnt ihr euch auch anmelden. 
Dazu bringt doch bitte das Fa-
milienbuch eurer Eltern mit.

Am Dienstag, den 12.September treffen 
wir uns alle gemeinsam um 15.30 Uhr im 
Gemeindehaus Obere Str..
Beim Gottesdienst am 17.September  
um 10.30 Uhr begrüßt die Gemeinde die 
neue Gruppe. 
Sollte jemand keine persönliche Einla-
dung von uns bekommen, so melde sie/
er sich bitte telefonisch im Gemeindebü-
ro. (T. 4666)

P.in V. Keil
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700. Geburtstag

Festakt zum  
700. Geburtstag
Am 20. September 1317 schenkte Si-
mon I. (1275 – 1344), Edler Herr zur Lip-
pe und Konrad von Billerbecke Lände-
reien und Grundstücke zur Gründung 
der selbständigen Kirchengemeinde in 
Barntrup. 
Das gilt als Gründungsdatum der Kir-
chengemeinde.

Wir wollen den 700. Geburtstag 
mit einem Festakt am 
•	 20. September 2017 
•	 um 19 Uhr 
•	 in der Evangelisch-refor-

mierten Kirche Barntrup 
feiern und laden dazu herzlich 
ein.

Nach der Begrüßung durch die Vorsit-
zende des Kirchenvorstandes, Frau Ur-
sula Rauer, hören wir den 

Festvortrag 
„Barntrup 1317 – oder: wie eine 
Gemeinde entsteht!“ 
von Frank Huismann, M.A., Vorsit-
zender des Naturwissenschaftlichen und 
Historischen Vereins für das Land Lippe 
e.V. Detmold zur geschichtlichen und 
kirchlichen Situation im frühen 14. Jahr-
hundert in unserer Region.
Ein Bläserquartett der Musikhochschu-
le Detmold übernimmt die musikalische 
Be-gleitung und wir hören einige Gruß-
worte.
Der 20. September 2017 ist für uns ein 
bedeutender Tag. 
Wir sind Gott dankbar, dass er schon 
700 Jahre die kirchliche Arbeit in Barn-
trup gesegnet hat. 

Er hat viele Menschen über 
die Jahrhunderte gerufen und 
befähigt, sein Evangelium in 
Wort und Tat weiterzugeben.
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Festgottesdienst

Ökumenischer 
Festgottesdienst

Sonntag, 24. September, 
10 Uhr 
in der Ev.-ref. Kirche Barntrup
mit: Dietmar Arends, Landessuperinten-
dent der Lippischen Landeskirche
Hans-Josef Becker, Erzbischof von Pa-
derborn (Predigt)
Ökumenischer Projektchor
Posaunenchöre der Region unter der 
Leitung von Landesposaunenwart Chris-
tian Kornmaul
LiturgInnen aus verschiedenen Arbeits-
bereichen von Kirche und Stadt, Orts-
pfarrerInnen

Ökumenischer 
Projektchor - machen Sie 
mit!
Für den Festgottesdienst am 24.9. ha-
ben wir einen ökumenischen Projektchor  
ins Leben gerufen.
Zwei Chorsätze sollen gesungen wer-
den.
Dafür gibt es zwei Probensamstage:
16.9. im katholischen Gemeinde-
haus, Hamelner Str. / Ecke von-
Haxthausenstr.; 14-17 Uhr, mit ei-
ner Kaffeepause zwischendurch.
23.9. im Ev.-ref. Gemeindehaus 
Obere Str. 49, 14-16 Uhr.
Frau Schroer und Herr Rottkamp wer-
den die Proben leiten.
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Stadtfest

Offene Kirche beim Stadtfest
Samstag,	 23.9.	 11-17 Uhr und 
Sonntag, 	 24.9.	 12-16 Uhr 
in der Ev.-ref. Kirche Barntrup:

•	 Ausstellung der Gründungsurkunde 
•	 Erklärungen zur Kirche
•	 Turmführungen
•	 Klönen bei Keksen (Kaffee / Tee auf der Empore)
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Adressen

Diakoniestation Elisenstift, 32694 Dörentrup, Poststraße 9;  05265 / 95 59 329
Altenheim Elisenstift Humfeld: Bundesstr. 54, 32694 Dörentrup  05265/7370
Altenheim Elisenstift Barntrup: Frettholz 13, 32683 Barntrup  05263 / 94660
Kostenlose Pflege + Demenzberatung des Elisenstiftes: Hil-FEE, Mittelstr. 36, 
32683 Barntrup; Tel. 05263 - 9578544; Handy 0160-8984745
Beratung in Erziehungs-, Ehe-, Familien- und Lebensfragen: (mittwochs in Bar-
ntrup -  Obere Str. 49), Berend Groeneveld; Anmeldung unter:  05231 / 99280
Hospizinitiative Extertal-Barntrup:  05262 – 995558
Ostlippische Tafel - Ausgabestelle Barntrup, Amselweg 1 (Haus der Begegnung; 
 3088) Ausgabe: montags ab 16 Uhr; Kontakt: P. M. Keil,  05263-4717
Ausgabestelle Dörentrup, Am Rathaus 2, 32694 Dörentrup 
Ausgabe: dienstags 16.45-17.45 Uhr Kontakt: Dieter Schnitger,  05263-954745

Sonneborn ( 05263 - ...)
Kirchenvorstandsvorsitzender: 
Rolf Giebel, Hauptstr. 37a,  4782
Mail: rolfgiebel@web.de
Kindergarten:  
Leiterin: Hanna Basche  4535;  
Mail: kita.sonneborn@eben-ezer.de
Gemeindebüro: 
Dienstag 9-11 Uhr Herr Giebel 
Freitag 15.30-16.30 Uhr Daniela Dwelk 
Hauptstr. 45;  2727  955578
Mail: ev.ref.sonneborn@t-online.de
Bankverbindung: Sparkasse Pb - Dt 
IBAN: DE54 4765 0130 0042 0055 04
Küsterin für Kirche + Gemeindehaus: 
Christina Schoppe  privat 4586 
 Gemeindehaus 955279
Kirchenführungen: S. Greimeier  
2740

Alverdissen ( 05262 - ...)
Kirchenvorstandsvorsitzende:  
Annegret Kehmeier, 32694 Dörentrup, 
Teut 5,  3373
Kindertagesstätte: Leiterin: Annelie 
Nolte, Begaer Straße 1  2192 
mail: kita-alverdissen@t-online.de
Gemeindebüro: Begaer Str.5a  
1560  56854 
Mail: kg.alverdissen@t-online.de 
Helmut Wiehmann Mo- Do 9.30-12 Uhr; 
Ute Müller; Fr. 10-12 Uhr (Mo, Di, Do, 
siehe Barntrup - Gemeindebüro)
Bankverbindung: Sparkasse Pb - Dt 
IBAN: DE95 4765 0130 0001 0029 63
Küsterin: Carmen Rinne, Hintere Str. 
20,  0170-1980446
Posaunenchor: Vorsitzender: Klaus 
Arens-Horning, Bodensiek 1,  3257

Für Sonneborn + Alverdissen
Pastorenehepaar Viktoria und Michael Keil, Kellerstr. 4,  05263-4717  
Fax: 05263-955 278 Mail:  p.v.keil@t-online.de   bzw.   p.m.keil@t-online.de
Kinder- und Jugendarbeit: Jugendreferentin Imke Streicher-Tietz,  
 0176-2742 9283, Mail: jugend@kirche-alverdissen.de
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Adressen

Barntrup ( 05263 - ...)
Pfarramt Ost: 
Pastorin Petra Siekmann-Heide, 
Büro: Obere Str. 49  95 76 255
Wohnung: Hamelner Str. 36,
Mail: petra.siekmann-heide@lippische-
landeskirche.de
Pfarramt West: 
Pastorenehepaar Viktoria und Michael 
Keil, Kellerstr. 4,  4717 Fax: 955 278
Mail: 	 p.v.keil@t-online.de
bzw. 	 p.m.keil@t-online.de
Kirchenvorstandsvorsitzende: 
Ursula Rauer, Im Flüth 17;  1500 
Mail: u.rauer@gmx.de
Kinder + Jugendarbeit:  
Diakon Torben Sprenger,  0160-
91262888, Mail jugend@barntrupkg.de
Gemeindebüro: Ute Müller, Obere Str. 
49;  4666;  4804    Mo 9.30-12 Uhr, 
Di 9-12 Uhr, Do 15-18 Uhr
Mail: barntrupkg@t-online.de
Bankverbindung: Sparkasse Pb - Dt
IBAN: DE33 4765 0130 0042 0025 84
Küsterin: Claudia Kunoldt  1325
Kindertagesstätten:
Rote Schule, Leiterin: Barbara Bell-
mann   2126   956050
Mail: kita.rote.schule@eben-ezer.de
Im Kälbertal, Leiterin: Karin Wende
 4833  954224
Mail: kita.kaelbertal@eben-ezer.de

Bega ( 05263 - ...)
Pfarramt:
Pastor Michael Stadermann,  
Barntruper Str. 20a  2227 
pfarrer@kirche-bega.de
Kirchenvorstandsvorsitzende:
Annelie Brandt von Lindau, Barntruper 
Str. 26 / Sommersell  95196,  
Mail: bvl@kirche-bega.de
Kinder- und Jugendarbeit:  
Jugendreferentin Johanna Müller,  
 0177-8333076,  
Mail: jugend@kirche-bega.de
Gemeindebüro: Sonja Krüger, Regine 
Zydek, Katzhagen 3, Bega; 
Di. und Mi. 8 bis 12 Uhr
 3622   8352  
Mail: 	  krueger@kirche-bega.de 
	  zydek@kirche-bega.de
Bankverbindung: Sparkasse Pb - Dt  
IBAN: DE60 4765 0130 0042 0182 00
Küster: Andreas Höltke, Bega, Katzha-
gen 9 Tel.: 3219
Kindertagesstätten: 
"Sternschnuppe" in Bega, Katzhagen 3,  
 95 49 713  95 49 734  
Leiterin: Ute Pozo Campos
Mail: kita.sternschnuppe@eben-ezer.de
"Himmelszelt" in Humfeld, Am Sport-
platz 2,  05265 – 345 Fax 945901; 
Leiterin Tanja Brand
Mail: kita.himmelszelt@eben-ezer.de
Friedhof Bega: Verwaltung Gemeinde 
Dörentrup  05265 / 739 -1479 
Friedhof Selbeck: Verwaltung Kirchen-
gemeinde Bega (s.o.)
Organist für Bega und Barntrup: 
Horst Rechenberger  1547

Internet Barntrup: www.barntrupkg.de 
Internet Bega: www.kirche-bega.de



14

Gottesdienste vom 2. Juli bis 1. Oktober 2017

Wenn nicht anders angegeben, beginnen Gottesdienste in Bega um 9.30 Uhr, in Alverdissen/Sonneborn um 10 Uhr und in Barntrup um 10.30 Uhr mit Orgelmusik.

Symbol = Taufe = Abendmahl = Posaunenchor         =Chor = Musikgruppe Horizonte  = Kirchcafé

Datum Bega (9.30 Uhr) Barntrup (10.30 Uhr)     (außerhalb der Ferien) Alverdissen             (10 Uhr)              Sonneborn Datum

2.7. M. Stadermann
Abschluß Katechumenenjahr  

P. Siekmann-Heide, T. Sprenger  
und die Katechumenengruppe

Sonneborn: Schulanfängerverabschiedung   
V. Keil + Kiga-Mitarbeiterinnen 2.7.

9.7. Humfeld: M. Stadermann Festgottesdienst:  
35 Jahre "Musikgruppe Horizonte" V. Keil

Alverdissen: Schulanfängerverabschiedung  
M. Keil + Kiga-Mitarbeiterinnen 9.7.

16.7. M. Keil M. Keil Sonneborn: V.Keil 16.7.

23.7. M. Stadermann M. Stadermann Alverdissen: P. Siekmann-Heide 23.7.

30.7. P. Siekmann- Heide P. Siekmann- Heide Sonneborn: P.i.R. Hahn 30.7.

6.8. M. Stadermann M. Stadermann Alverdissen: P.i.R. Dr. Schröder 6.8.

13.8. Humfeld, Schützenfestzelt:  
M. Stadermann P. Siekmann-Heide Sonneborn: 9.30 Uhr P. Siekmann- Heide 13.8.

20.8. V. Keil V. Keil Alverdissen: M. Keil 20.8.

27.8. M. Stadermann M. Stadermann Sonneborn: V. Keil 27.8.

30.8. Mittwoch 18 Uhr Schulanfängergottesdienst für die Grund-
schule Humfeld; M. Stadermann 18 Uhr Schulanfängergottesdienst M. Keil -- 30.8.

31.8.  
Donnerstag

10 Uhr Schulanfängergottesdienst für die Regen-
bogenschule; M. Stadermann -- Alverdissen: 9.30 Uhr Schulanfänger- 

gottesdienst M. Keil 31.8.

3.9.
11 Uhr Mehrzweckhalle Bega: Festgottesdienst 

100 Jahre SoVD Deutschland / 70 Jahre Kreisver-
band Lippe; M. Keil

V. Keil Alverdissen: 9.30 Uhr V. Keil 3.9.

10.9. M. Keil M. Keil Sonneborn: V. Keil 10.9.

16.9. 11 Uhr Hoferntedank in Selbeck auf dem  
Hof Niederhaus; M. Keil --- ---

17.9. NN Begrüßung der Katechumenengruppe  
V. Keil Alverdissen: M. Keil 17.9.

24.9. Barntrup: 10 Uhr Festgottesdienst zum 700 jährigen Jubiläum der Kirchengemeinde Barntrup;  
Predigt: Bischof Becker, Paderborn; Landessuperintendent D. Arends, Detmold; OrtspfarrerInnen und Team 24.9.

1.10. Ernte-
dankfest M. Stadermann P. Siekmann-Heide Alverdissen: M. Keil mit anschließendem Essen 1.10.
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Gottesdienste vom 2. Juli bis 1. Oktober 2017 Gottesdienste

Wenn nicht anders angegeben, beginnen Gottesdienste in Bega um 9.30 Uhr, in Alverdissen/Sonneborn um 10 Uhr und in Barntrup um 10.30 Uhr mit Orgelmusik.

Symbol = Taufe = Abendmahl = Posaunenchor         =Chor = Musikgruppe Horizonte  = Kirchcafé

Datum Bega (9.30 Uhr) Barntrup (10.30 Uhr)     (außerhalb der Ferien) Alverdissen             (10 Uhr)              Sonneborn Datum

2.7. M. Stadermann
Abschluß Katechumenenjahr  

P. Siekmann-Heide, T. Sprenger  
und die Katechumenengruppe

Sonneborn: Schulanfängerverabschiedung   
V. Keil + Kiga-Mitarbeiterinnen 2.7.

9.7. Humfeld: M. Stadermann Festgottesdienst:  
35 Jahre "Musikgruppe Horizonte" V. Keil

Alverdissen: Schulanfängerverabschiedung  
M. Keil + Kiga-Mitarbeiterinnen 9.7.

16.7. M. Keil M. Keil Sonneborn: V.Keil 16.7.

23.7. M. Stadermann M. Stadermann Alverdissen: P. Siekmann-Heide 23.7.

30.7. P. Siekmann- Heide P. Siekmann- Heide Sonneborn: P.i.R. Hahn 30.7.

6.8. M. Stadermann M. Stadermann Alverdissen: P.i.R. Dr. Schröder 6.8.

13.8. Humfeld, Schützenfestzelt:  
M. Stadermann P. Siekmann-Heide Sonneborn: 9.30 Uhr P. Siekmann- Heide 13.8.

20.8. V. Keil V. Keil Alverdissen: M. Keil 20.8.

27.8. M. Stadermann M. Stadermann Sonneborn: V. Keil 27.8.

30.8. Mittwoch 18 Uhr Schulanfängergottesdienst für die Grund-
schule Humfeld; M. Stadermann 18 Uhr Schulanfängergottesdienst M. Keil -- 30.8.

31.8.  
Donnerstag

10 Uhr Schulanfängergottesdienst für die Regen-
bogenschule; M. Stadermann -- Alverdissen: 9.30 Uhr Schulanfänger- 

gottesdienst M. Keil 31.8.

3.9.
11 Uhr Mehrzweckhalle Bega: Festgottesdienst 

100 Jahre SoVD Deutschland / 70 Jahre Kreisver-
band Lippe; M. Keil

V. Keil Alverdissen: 9.30 Uhr V. Keil 3.9.

10.9. M. Keil M. Keil Sonneborn: V. Keil 10.9.

16.9. 11 Uhr Hoferntedank in Selbeck auf dem  
Hof Niederhaus; M. Keil --- ---

17.9. NN Begrüßung der Katechumenengruppe  
V. Keil Alverdissen: M. Keil 17.9.

24.9. Barntrup: 10 Uhr Festgottesdienst zum 700 jährigen Jubiläum der Kirchengemeinde Barntrup;  
Predigt: Bischof Becker, Paderborn; Landessuperintendent D. Arends, Detmold; OrtspfarrerInnen und Team 24.9.

1.10. Ernte-
dankfest M. Stadermann P. Siekmann-Heide Alverdissen: M. Keil mit anschließendem Essen 1.10.
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Gottesdienste

Verkündigung im Elisenstift

In der Regel ist am ersten Samstag im 
Montag Gottesdienst und am 3. Mitt-
woch im Monat Andacht. Außerdem zu 
den hohen Feiertagen. 

zz Samstag, 1.7. Gottesdienst 
Humfeld 15 Uhr / Barntrup 16 Uhr 
V. Keil
zzMittwoch, 19.7. Andacht:  
9.45 Uhr Barntrup 10.45 Uhr Humfeld  
M. Stadermann
zz Samstag, 5.8. Gottesdienst 
Humfeld 15 Uhr / Barntrup 16 Uhr 
Elisabeth Hollmann-Plasmeier
zzMittwoch, 16.8. Andacht:  
9.45 Uhr Barntrup 10.45 Uhr Humfeld  
M. Stadermann
zz Samstag, 2.9. Gottesdienst 
Humfeld 15 Uhr / Barntrup 16 Uhr 
Stephan Schmidtpeter
zzMittwoch, 13.9. Andacht:  
9.45 Uhr Barntrup 10.45 Uhr Humfeld  
M. Keil
zz Samstag, 30.9. Gottesdienst 
Humfeld 15 Uhr / Barntrup 16 Uhr 
V. Keil

Kindergottesdienste
sonntags 
Barntrup (Gemeinde-
haus Obere Str.)  
10.30 - 11.30 Uhr 
Sonneborn (Gemeinde-
haus) 11-12 Uhr
treffen sich Kinder zum 
Kindergottesdienst in den Gemeinde-
häusern. 
(Außerhalb der Schulferien)
Die Kigodi-Teams freuen sich über jedes 
Kind!

Friedensgebet
Jeden ersten Mittwoch im Monat um 
19.30 Uhr treffen wir uns in der Kirche 
in Barntrup.
Wir wollen gemeinsam für den Frieden 
in der Welt beten, Stille erleben, über 
Gottes Wort nachdenken und mitten in 
der Woche einen Augenblick der Besin-
nung auf das Wesentliche haben. 
Termine: 
5.7.
2.8.
6.9.
4.10.
Sie sind 
herzlich eingeladen!

Kirche im Radio
Die tägliche Morgenandacht
WDR 2	 5.50 bis 6 Uhr
WDR 3	 7.50 bis 8 Uhr
WDR 4	 8.55 bis 9 Uhr
WDR 5	 6.55 bis 7 Uhr 
Jeden Sonntag Gottesdienst
WDR 5; 10 bis 11 Uhr
 www.kirchezumhoeren.de



17

Rückblick Seniorenfreizeit

Gedicht über die 
Seniorenfreizeit 2017 auf 
Juist von Anne Grohmann
Einunddreißig nahmen teil.  
Wir fuhren mit Pastorin Keil.  
Sehr freundlich wurden wir begrüßt 
von der Ostfrieseninsel Juist.
Das Inselhospiz nahm uns auf,  
damit begann der Freizeit Lauf.  
Der kleine Ort ist übersehbar.  
Alles ist zu Fuß ergehbar.
Der Sonntagsgottesdienst war toll.  
Neue Musik - recht anspruchsvoll. 
Sonnenschein kam wie bestellt, 
hat uns den Aufenthalt erhellt.
Am zweiten Tag war unser Ziel  
ein Ausflug zur Domäne Bill. 
Mit 17 Gästen und zwei Pferden  
musst' Frau Kutscher fertigwerden.

Gänse in unzähl'gen Scharen  
unterwegs zu sehen waren.  
Mit Gesprächen und Gesang  
wurde uns die Zeit nicht lang
Und dort bei der Domäne Bill 
ein jeder etwas essen will; 
denn hier verkauft man ja den guten,  
„weltberühmten" Inselstuten.
Geburtstag wurde auch gefeiert,  
alte Freundschaften erneuert.  
Der letzten Tage waren drei. 
Die gingen wie im Flug vorbei.
Mit Spiel und Spaß, mit Eis und Sekt,  
so war der Abschluss auch perfekt.  
DANKE Frau Pastorin Keil, 
Sie planten alles im Detail.
Die Freizeit war gut vorbereitet;  
wir wurden fürsorglich begleitet.  
Gut erholt, mit Juist im Blick, 
kehrten wir gern nach Haus zurück.
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Einschulungsgottesdienste

Schulanfang unter Gottes 
Segen
Die Einschulung in die Grundschule ist 
für viele Familien eine große Verände-
rung im Familienleben.
Die Kirchengemeinden möchten die 
Kinder und Eltern auf diesem Weg un-
terstützen und deutlich machen: Gottes 
Segen ist auf dem Weg in die Schule 
spürbar.
Wir möchten die Schulkinder mit ihren 
Familien und Paten herzlich dazu einla-
den.

Am Mittwoch, 30.8. um 18 Uhr wird 
der Gottesdienst in den Kirche in 
Bega (für die Grundschule in Hum-
feld) beginnen. 
Ebenfalls am Mittwoch, 30.8., 18 Uhr 
wird der Gottesdienst in den Kirche in 
Barntrup für die Grundschule in Barn-
trup beginnen. 
Der Gottesdienst in Alverdissen mit 
der ganzen Grundschulgemeinde ist 
am Donnerstag, 31.8. um 9.30 Uhr 
Am Donnerstag, den 31.8. um 10 Uhr 
wird in der Kirche in Bega der Ein-
schulungsgottesdienst für die Re-
genbogenschule sein. 

Gaben für die Schultüte
Eine Sonnenblume 
für die Freude,  
das Leben zu erkunden.
Ein Herz, 
für Lehrer und Mitschüler, 
die dir offen begegnen 
und entdecken, was in dir steckt. 

Ein Puzzle 
für das, was Geduld braucht,  
bis es zum ganzen Bild wird.
Ein Fragezeichen: 
möge die Neugier 
dir bleiben.
Ein Engel 
zum Zeichen,  
dass Gott dich begleitet.       Tina Willms
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 Frauen unterwegs

Jahresfest der Evange-
lischen Frauen in Lippe
Im Jubiläumsjahr 2017 wird das Kurthe-
ater Horn-Bad Meinberg zur Bühne für 
ein Kammermusical. Miriam Küllmer-
Vogt/ Theater Zauberhand schlüpft in die 
Rolle der 1523 aus dem Zisterzienser-
kloster geflohenen Nonne Katharina von 
Bora und fesselt das Publikum mit ihrer 
ausdruckstarken Stimme. Ihr Ehemann 
Fabian Vogt hat die Lieder für dieses be-
sondere Musical geschrieben. 
„Wenn Engel lachen…"

Die Liebesgeschichte(n) der Kathari-
na von Bora“ bringt Geschichte nahe- 
mit frischen Texten, einem humorvollen 
Blick auf den Reformator Martin Luther 
und einer befreiten Frau, die ihr Leben 
selbst gestaltet. Lassen Sie sich dieses 
außergewöhnliche Erlebnis nicht entge-
hen.

Vor der Veranstaltung fahren wir wieder 
in das Cafe Schauinsland, wo wir gemüt-
lich Kaffee trinken und Kuchen essen 
können. Für alle gibt es ein Stück Pflau-
menkuchen mit Sahne, ½ Stück Butter-
kuchen und ein Kännchen Kaffee/Tee für 
7,50 Euro (bezahlen im Cafe). Bitte ge-
ben Sie bei der Anmeldung an, wenn Sie 
keinen Kuchen essen möchten/dürfen 
und was Sie stattdessen essen möch-
ten. Für die Busfahrt sammeln wir im 
Bus 10 Euro ein.
Folgende Haltestellen fährt der Bus an: 
(Bitte seien Sie 5 Minuten vor der Zeit an 
ihrer Haltestelle.)
12:45 Uhr Dörentrup (Hillentrup) Bushal-
testelle Sparkasse
12:55 Uhr Humfeld Mitte
13:00 Uhr Bega Ortsmitte
13:05 Uhr Barntrup Marktplatz
13:10 Uhr Barntrup Haltestelle Triftstr.
13:15 Uhr Sonneborn Brunnen
13:20 Uhr Alverdissen Teich
14:00 Cafe Schauinsland
Die Veranstaltung im Kurtheater dauert 
von 15:30-17:45 Uhr. Anschließend fährt 
uns der Bus wieder nach Hause.
Bitte melden Sie sich bis zum 15. 9.2017 
in Ihrem Gemeindebüro an.
Bega 05263 3622; 
Barntrup 05263 4666

Anette Stadermann
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Danksagungen

 

 

			   Wenn die Kraft zu Ende geht, 
			   ist Erlösung Gnade
Herzlichen Dank
möchte ich allen sagen, die sich in der Trauer mit uns 
verbunden fühlten.
Ein besonderer Dank geht an das Elisenstift Barntrup 
und Herrn Pastor Keil, der uns durch tröstende Worte 
unterstützte.
		  Im Namen aller Angehörigen
		  Margarete Schönhoff
Barntrup, im Juni 2017

Elisabeth Arends
geb. Krieger
† 2.5.2017

Du bleibst in unseren Herzen.

Herzlichen Dank
möchten wir allen sagen die sich in stiller Trauer mit 
uns verbunden fühlten, ihre Anteilnahme auf vielfälti-
ge Weise zum Ausdruck brachten und gemeinsam mit 
uns Abschied nahmen.
		  Im Namen der Familie:
		  Albert Deppe
Bega, im Mai 2017

Ingrid Deppe

geb. Volland

† 6. April 2017

 
Ein herzliches Dankeschön,

sage ich allen, 
die mich mit Blumen, Geschenken 
sowie Glück- und Segenswünschen, 
zu meinem  80. Geburtstag erfreut haben.

	 Hannelore Lettow
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Aus der Kinder- und Jugendarbeit

Die Gipfelschlümpfe
Die Jungschar für Kinder bis 12 Jahre 
trifft sich mittwochs 17 - 18:30 Uhr
(außer in den Schulferien) im Jugend-
raum des Gemeindehauses Obere 
Strasse. Das Programm liegt in den Ge-
meindehäusern aus.
Leitung: Alessa Day und Torben Spren-
ger

Jugendtreff „eXtrakt“
Wir laden alle Jugendlichen von 12-16 
Jahre ein mit anderen über Gott und die 
Welt zu quatschen, nette Dinge zu unter-
nehmen, zu singen, basteln, kochen, la-
chen, ... . Wir treffen uns Dienstags von 
18.30 – 20 Uhr im Bistrokeller des Ge-
meindehauses Obere Straße.
Leitung: Torben Sprenger / Ronja Köller

Mitarbeiterkreis
Der Mitarbeiter-
kreis trifft sich (in 
der Regel) einmal 
im Monat montags 
von 19–20.30 Uhr 
im Gemeindehaus 
Obere Strasse. Die-
ser Kreis ist für alle, die in der Jugendar-
beit mitarbeiten und mitarbeiten wollen. 
Leitung: Torben Sprenger
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Aus der Kinder- und Jugendarbeit

B-Joy!-Kids - Workshop 
Gospeln für Kinder und Jugendliche am 
letzten Ferienwochenende
Zu einem Gospelsingen-Projekt sind alle 
Kinder und Jugendlichen vom zweiten 
bis sechsten Schuljahr eingeladen. 
Es findet statt am letzten Sommerferien-
wochenende, 
Samstag 26. und 
Sonntag 27. August, j
eweils von 14 bis 16 Uhr in der Kirche. 

Uwe Rottkamp- Chorleiter der „großen“ 
B-Joy!‘s, möchte mit den Jungen und 
Mädchen flotte Musikstücke einstudie-
ren, die dann im Schulanfängergottes-
dienst am 30.8. (18 Uhr) präsentiert wer-
den sollen: „Wir werden schwungvolle, 
aber dabei leicht zu singende Musik mit 
und ohne Bewegung einstudieren und 
dabei viel Spaß zusammen haben.“
Die Teilnahme ist kostenlos. Formlose 
Anmeldungen gerne per E-Mail oder Te-
lefon im Gemeindebüro.

Die Gospel-Kids bei der Gospelnacht im Oktober 2016 		         Foto: M. Keil
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Aus der Kinder- und Jugendarbeit
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Wir danken

Allen Spendern sei herzlich gedankt! 
Sie unterstützen wichtige 
kirchliche und diakonische 
Arbeit! 
Unser Konto bei der 
Sparkasse Paderborn-
Detmold IBAN: DE33 
4765 0130 0042 0025 84  
freut sich immer über kleine 
und große Spenden!

Klingelbeutelsammlung
April	 Jugendarbeit	 1.208,35
Mai	 Diakoniestationen	 406,03

Kollekten
14.4.	 Hospizgruppe Extertal	 87,03
16.4.	 Diak. Werk der EDK	 71,41
17.4.	 Diakonie Katastrophenhilfe	65,25
23.4.	 Flüchtlingshilfe Lippe	   54,01
29.4. Konfirmandenarbeit	 107,60
30.4.	 Jugendfreizeiten	 175,13
7.5	 Weltgem. ref. Kirchen	 15,22
14.5	 Kirchenmusik in Lippe	 32,04
21.5.	 Weltmission	   94,30
28.5.	 Deutscher Ev. Kirchentag	 37,14
4.6.	 Norddeutsche Mission	 44,51
11.6.	 Ghana Kindergottesdienst	286,63

Einzelspenden
Tafel	 100,00
Gemeindearbeit	 175,00
Kirchgeld	 60,00
Gemeindebrief	 270,00
B-Joy!	 50,00
Posaunenchor	 400,00
Jugendarbeit	 100,00
Brot für die Welt	 50,00
Südsudan	 40,65

Traukollekten
Deutsche Gesellschaft zur  
Rettung Schiffbrüchiger		  265,93

Kollekten im Juli, August 
und September
2.7.Gustav-Adolf-Werk
9.7. EKD Aufbau digitaler Netzwerke des 
Glaubens für junge Menschen
16.7. Ute-Mühlenhoff-Stiftung
23.7. Ute-Mühlenhoff-Stiftung
30.7. Ute-Mühlenhoff-Stiftung
06.8. Katastrophenhilfe Südsudan
13.8. Katastrophenhilfe Südsudan
20.8. Katastrophenhilfe Südsudan
27.8. Nordeutsche Mission
3.9. Ambulanter Hospizdienst Extertal
10.9.Oekuminische Arbeit mit Jugendli-
chen und jungen Erwachsenen
17.9. Partnerschaft Nordghana
24.9. Flüchtlingshilfe Lippe e.V.
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Begegnungen in Barntrup

Gemeinsam Bibel lesen 
„Bibelarbeit – total 
anders“
Hauskreis; einmal im Monat mittwochs 
um 19.30 Uhr 
Termine: Juli Sommerpause
30.8. bei Heike Löper
Ansprechpartnerin: Heike Löper 
Mail: heike.loeper@freenet.de

Bibelgesprächskreis:
1x monatlich; im Gemeindhaus Obere 
Str.; donnerstags 17.30 – 18.45 Uhr
Leitung: P. Michael Keil
Termine: Juli Sommerpause
31. August
28. September

Eltern-Kind-Gruppe 
„Die kleinen Strolche“ -  
"Die Flohhüpfer"
jeweils donnerstags von 9.30 - 11 Uhr 
im Gemeindehaus Obere Str.

Treffpunkte
Teestube
mittwochs 9.30 - 11 Uhr Uhr im Gemein-
dehaus Obere Str.; Leitung: Brunhilde 
Bock
Termine:
5.7. / August Sommerpause / 6.9.

Gemeindevormittag
mittwochs 9.30-11 Uhr im Gemeinde-
haus Obere Str.; Leitung: P.in Siekmann-
Heide
Termine: 19.7. mittags Grillen
August Pause		  20.9. 

Das Kränzchen
dienstags, 19.30 Uhr; im Gemeinde-
haus Obere Str. Leitung: P.in Keil
Juli Sommerpause
29. August: Unsere Kirche im Wandel 
über 700 Jahre
26. September: Jugendliche hinter Git-
tern, Frau Gabriele Fischwasser-von 
Proeck berichtet von ihrer Arbeit

Frauentreff
jeweils 2. Montag im Monat, 20 Uhr; Ge-
meindehaus Obere Str. 
Ansprechpartnerin: P.in Keil
10 Juli
August Sommerpause
11. September
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Begegnungen in Barntrup

Frauenhilfe
montags, 15 Uhr im Gemeindehaus 
Obere Str.; Leitung: P. Keil
3. Juli: Auf der Terrasse bei Keil's
August: Sommerpause
4. September: Das "Haus der Religio-
nen" in Bern
2. Oktober: Thema steht noch nicht fest

Kleine Erholung 
am Donnerstag, den 28. September
um 15 Uhr im Gemeindehaus Obere Str.
Menschen aus Alverdissen, Sonneborn, 
Bega und Barntrup, die einen Angehö-
rigen pflegen oder gepflegt haben sind 
herzlich eingeladen. Bitte anmelden:       
T. 4666 (Gemeindebüro)

Kreativkiste
Bastelabend für alle zwischen 15-99 
Jahren aus allen vier Gemeinden!
Leitung; Angela Großmann und Claudia 
Kunoldt
Termine: 13.7. / August Sommerpause / 
21.9.

Musikgruppen
Singkreis
dienstags 18-19 Uhr; Gemeindehaus 
Obere Str. Leitung: Uwe Rottkamp

B-Joy!
Zu „Sing'n swing“ trifft man sich Diens-
tags um 19.45 bis 21.45 Uhr im Gemein-
dehaus Obere Str.; Leitung: Uwe Rott-
kamp 	 Infos: www.b-joy.net

Musikgruppe „Horizonte“
mittwochs 18.15 -19.15 Uhr; Gemein-
dehaus Obere Str.; Leitung: Werner Ra-
benstein / Heike Löper

Posaunenchor
Leitung: Evelyn Wrede / Hermann Köl-
ler; donnerstags 19 - 21 Uhr; Gemeinde-
haus Obere Str.

Diakonischer Einsatz
Ostlippische Tafel - 
Ausgabestelle Barntrup
Ausgabe im Haus der Begegnung 
Montags ab 16 Uhr (Nummernausgabe)

ab 16.30 Uhr 
Ausgabe der Le-
bensmittel
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Zum Schluss...

Nachwuchs bei den 
Untermietern
Am Sonntag, den 18.6., konnte man am 
Kirchturm in Barntrup fünf kleine Falken 
beobachten.

Sie saßen in den Schalllochverkleidun-
gen und warteten vermutlich auf das 
Futter, das ihre Eltern jagten.
Wir wünschen den kleinen Falken "gu-
ten Flug" und ein langes Leben!

P. M. Keil (Text und Foto)


